	Anlage 1 zum Beratungsbericht 
Auszufüllen im Falle einer Beratung in den Fachlosen 14 und/oder 15





[bookmark: _GoBack]
	Allgemeines 

	

	Name und Anschrift des Beratungsanbieters:
	 
	

	Aktenzeichen:
	 
	

	Vor- und Nachname des Beraters:
	 
	

	Name und Anschrift des beratenen Unternehmens:
	 
	

	Gesellschaftsform des beratenen Unternehmens:
	☐  natürliche Person/Einzel-
      unternehmen
	☐  juristische Person/ 
      Personengesellschaft


	

	Bei natürlicher Person/Einzelunternehmen
Angabe des Geschlechts:
	

	
	Bitte auswählen!	

	

	Betriebsgröße des beratenen Unternehmens:
	☐  Betriebsprämie ≤ 15.000 €
	☐  Betriebsprämie > 15.000 €

	

	Vor- und Nachname des Beratenen:
	 
	

	Funktion des Beratenen:
	 
	

	Nummer des Beratungsvertrages:
	 	

	

	Beratung zu Fachlosnummer:
	 	

	

	Bei Fachlosnummer 3
Nummer der ELER-Maßnahme:
	
	

	
	Bitte auswählen!	

	



	Bei Fachlosnummer 8
Umstellungsberatung:
	

	
	Bitte auswählen!	

	



	1. Beratungsinhalt (bitte max. 3 ankreuzen – bezogen auf die vorderen Ankreuzfelder) 

	

	☐	Informationen zu den zutreffenden Rechtsgrundlagen

	

	☐	Analysen von Schwachstellen in den betrieblichen Abläufen und zugehörige Problemlösungen

	

	
	☐	den Gesamtbetrieb

	

	
	☐	einzelne Betriebszweige

	

	☐	Aufzeigen von Optimierungshilfen für betriebliche Zusammenhänge 

	

	☐	Erstellung von Fachanalysen

	

	☐	Empfehlungen und Entscheidungshilfen für die Optimierung der betrieblichen Arbeitsabläufe und Dokumentationspflichten

	
	

	

	☐	Vermittlung von Kompetenzen zur eigenverantwortlichen Anwendung eines effizienten Betriebs- und Umweltmanagements

	
	

	

	☐	Aufzeigen von Einkommensalternativen

	

	☐	Vermittlung und/oder Einhaltung von Anforderungen an Natur-, Klima- und Umweltschutz

	






	2. Ablauf der Beratung

	

	Beratungstag/e:
(bitte Datum/mehrere Daten eingeben – keinen Zeitraum!)
	Beratungsstunde/n pro Beratungstag:
(Stunde/n pro Datum eingeben)
	

	
	
	

	Datum/Daten 01.01.202220.01.2022	Stunde/n 82	


	

	Die Beratungsleistung konnte im Beratungsverlauf umfassend abgeschlossen werden.
	

	
	Bitte auswählen!
	

	
	wenn nein: Begründung erforderlich

	

	
	 
	

	Die Beratungsempfehlungen konnten im Beratungsverlauf umgesetzt werden.
	Bitte auswählen!
	

	
	wenn nein: Begründung erforderlich

	

	
	 
	

	Bei Fachlosnummer 14 und 15

	Der Beratungsinhalt entspricht den Vorgaben der FFH-Managementpläne des Freistaats Thüringen. Anlage 1 zum Beratungsbericht ist auszufüllen
	

	
	Bitte auswählen!
	

	Die im Rahmen der Beratung aufgezeigten Maßnahmen zum Erhalt und zur Förderung der Biodiversität wurden mit der vor Ort tätigen Natura-2000-Station abgestimmt.
	

	
	

	
	Bitte auswählen!
	

	Name der konsultierten Natura-2000-Station:

	

	 


	3. Besondere Anmerkungen des beratenen Unternehmens (bei Bedarf)

	

	 



	 	

	Ort, Datum
	Stempel
	Unterschrift Berater




	 	

	Ort, Datum
	Stempel
	Unterschrift beratenes Unternehmen
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Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.
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	Die Beratung erfolgte zu folgenden Inhalten (bitte entsprechende(s) Kästchen ankreuzen)

	

	Fachlos 14: Biodiversität - Ackerbau

	

	☐	Integration von extensiven Nutzungen in die Fruchtfolge (z. B. Dünnsaat, Lerchenfenster, Rebhuhnstreifen, feldhamsterfreundliche Bewirtschaftung, partieller Verzicht auf Pflanzenschutzmittel etc.), Dünge- und Erntemanagement zur Berücksichtigung spezieller Artenschutzziele (z. B. Amphibienschutz, Rotmilanschutz, Bodenbrüterschutz)

	
	

	
	

	
	

	

	☐	Anlage und Pflege von mehrjährige Blüh- und Schonstreifen bzw. Blühflächen, Gehölzstrukturen, Kleingewässer etc. zur Berücksichtigung von Zielen des Artenschutzes und des Biotopverbundes

	
	

	
	

	

	☐	ggf. Beratung (Planung, Beantragung und Abrechnung) zur Inanspruchnahme von Fördermitteln

	

	

	Fachlos 15: Biodiversität - Grünland

	

	☐	Anpassung des Weide-/Mahdmanagements zur Erreichung der Naturschutzziele

	

	☐	Beweidung mit Rindern bzw. Pferden, Bedeutung von Kleinstrukturen (z. B. Kleingewässer, Feldgehölze) auf Weideflächen für den Naturschutz; Erhaltung der Beihilfefähigkeit von Weideflächen

	
	

	
	

	

	☐	Mahd, u.a. Mahdtermine, Teilflächenmahd, Belassen von Randstreifen); Bedeutung von Kleinstrukturen (z. B. Quellbereiche, Feldgehölze) auf Mahdflächen; Erhaltung der Beihilfefähigkeit von Mahdflächen

	
	

	
	

	

	☐	ggf. Beratung (Planung, Beantragung und Abrechnung) zur Inanspruchnahme von Fördermitteln
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